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lM8^2, ^ ^ «"
^ Nr. 39tt4.

M!!kis^''Z"ia-Tlicrrsia-2tistplnl, deutsch
' lä.t Ä " l ! " ' " l»" l- l- Theresia

I " de ? "lademic in Wicn.
^'kn lo»..,,f ' '!' Thcresianischen Alademie in
3 "dienjai, ' "" Schliis« des II. Se.nesters des
s ^ ° ' " L ^ ^ ^ " " " itaiserin «Maria
3 " " N A ' " b deutsch erbländischer Abthei
^°>'ichei A "!"'^' "°^> selige Jünglinge
"ki!s err,il ^ ' ° " ' ' " " " da-' achte Lebensjahr

^"ttc>, hn!! '!"b das zwölfte noch nicht iiber^
. T>!̂  ijr '' Drusen sind.
5 A k < , ^ s'»d nut der Nachweis,.,,« über
3 " ' ^ " 3 ,m,'« Taufscheine. Imp fung und
v " Enni!,!? '^r, '"Ich lehteres von staat«

3 ? '">> 2 ' ^ " " ' "^N'st^lt oder doch be
^k'!, -»>''^'°nnn mit den Schulzeugnissrn

^ ,?ie h ^. Se,n,ster zu beleben.
! ^ " " n d " , ? " " " " ' Charakter und Wohnort

H ^ ' ! " » a ^i c " " ? ' ^ ^ " . l's> Verlvaisten die
3 ^ ode? ! ? " ' " ' " s t a n d " , die Verdienste des
l ' 3 " ^ U " d d i e ^ ? " ' ' ^ 'iberhaupt. das Ein
„ ? d^ Cn>^/'""N"'sverhältuisse derElte.n

<?"!° ? ,'!'' ' ' ' ' ^i°l), der versorgten
« s ̂  ^s C " l ^ ' w ' s t ' r . sowie die allsälligeu
e3^^>'liche> lk s.^"' °dor seiner Gesch.vister
H ' ^ ' N " , s c h ^ ' " ' °drr Stiftungen ,nit den
' < ss bi' E ' ' ^ ' " V'lenen zn enthalten,
<»,̂  l>lr dir lsi ,̂ ?l1 abzusieden, daft lind von
3>" ' " l " " " e b e > .
>v°r?"' ^chl'e r«„ -' ^ " Stift.mgsd.'tatwn nicht
« ' ' ^« b V ' , ? " " "> si, werden l.estritten
H ' lrdWch 7.^' lrd' l l ,»,n der einladenden
'" N . / ' ? ' " " V . ^ ' be>'s<lben angeführten
' " k "^ ' lo,»n ^ ^ ? l'"A'drach«e» ^ ' ' M
M . . . ^ ' " " New ' l'"t» Nerufuuqeu ans etwa

>°(n. ">nls vorgelegten Behelfe zu vrr-

^ " " ' " s t M e r e ? °n das Ministerinn, des

wiener 10 V i ' " ' ^ ^

' ^ h H ^ n u H " ^n" 's l ' ^Prde eiuzubriugeu.
N ^" . ^'"^llrb.ete der Bewerber seinen

'.iia?'"'sU'rs f« V ' . ; Seiner Excellenz des
" d V ^ « . ' S « ? " ^ «""richt l'on.

!>°s C^' l- Echulln^ ' ^" ' l " l si"' die Quote
?Ms^."jahr l A H ! " " ' " " o in Wien s.lr

1.)V. " " » e rntsallen ans den
2. <?"sber.

4, ^'rlfeld ' ' ' - - 12<> . ',j4 ,
5.. "'Nl>!>r„' ^ ' ' - I l i l i . 04 .
l ' N ^ Stadt ' ' ' N ? . I» ,! VUn.^.H.4.

^ . ^ ' t ' c h . ' - ' - - ^ . i ! .
l̂ ,) i ,b"""'NHdorf ' ' ' ' < " ' 0ii .
l , M " s 6 7 ' ' - . . 74 . <)2 .

I ^ Z w n . . " ' - . ,40 . 34 .
, . . H>Ver.,<.,„i>l ' ' ' , i^^ . «j? .

Z. i:ui5« (V. Nl . 3ir. 20) ?lrmrnbl!cher an.
gesprochen werden sönnen und daft die beziia^
lichen Anspruchschreibcn bis zum

15. Jun i l. I .
unnlittelbar an die l. l. Central-Direction der
Sch!lllu!chcn!erläa.e in Wien einzusenden sind.

Kaibach am l-">. April !»««.

« . l . Landesschulrath fiir Krain.
<1?W) Nr^ZM.

Ooncursllusschrsibung.
ssnr das nttchste Schuljahr 1««ft/«!) gelangen

in den s. l. Militär Elzirhuua> uud Bildungs-
anstalten zwei lrainische Staatsstiftnusssplii^e znr
Äesê nuss.

Die allgemeinen?lufnahmsbedinstunssen fiir
diese l. l. Anstalten sind.

1.) Die österreichische oder die ungarische
Staatsliilrgerschasl;

2.) die lörperlichc Lis>nnnss!
U,) ein befriedigendes sittliches Perhalten i
4.) das erreichte Minimal und nicht über»

schrittene Maxiinalalter; in dieser Beziehung ist
silr den Eintritt in das Militür»Wmsenhaus das
erreichte 7. und nicht iiberschriltene l:<. Lebensjahr;

in den l. Jahrgang der Militär Unterreal-
schnle das erreichte 10. und nicht überschrittene
12. Lebensjahr;

in den M. Jahrgang der Militär-Unter«
realschuie das erreic<>te 12. nnd nicht ilberschrit
tene 14. Lebensjahr;

in den l. Jahrgang der Militär Äladelnie
das erreichte l7. uud uich» überschrittene 20ste
Lebensjahr srstgescht; das Älter wird mit Islem
Eeptember berechnet; assentierte Bewerber werden
in die Militär Obrrrealschnle oder Alademie
nicht ausgenommen;

5,,) die ersorderlichen Vorlenntnissr. und
zwar filr den Eintritt in den I. Jahrgang der
Militär«Uulerrcalschulrn die Vlachwrisung der
befriedigendeu ssreguentierung der 4. oder li, Classe
einer Volksschule;

in den III. Jahrgang der Militär>Untrr
realschulen die Nachweisnng der befriedigenden
ssrequentieiung der 2. Classe einer Mittelschule;

in den I. Jahrgang der Mililär.yttademien
die Nachweisnng der befriedigenden Frrgentirrnug
der höchsten Classe einer vollständigen Mittel-
schule;

ll.) die Ueberuahmc der Verpstichtung znr
Ableistung der den Bestimmungen der Wehrgesche
entsprechenden Präsenzdienst Verlängerung;

7.) die Uebernahme der Verpflichtung mit
Beginn eines jeden Schuljahres das Schulgeld
im Betrage uon 14 Gulden zu entrichten,

Anspruch auf ganz< uud halbfreir Aerarial-
plcche haben iu deu Mililar-^iealfchuleu uud
-Aladenliru nach 8 .'! der erwähnten Vorschrift
blosi Söhne von Ofsieieren, Militärbeamten,
Unteroffieieren des actiurn und des Invalide»'
staudes, dann von Hos- und Civil Staatsbeamten,
wenn die uorgezeichnelen Bedingungen ersiUlt sind.

Anf Aerarialplä^e im Militär-Waisenhause
werdeu uur Waisen vou Osficiereu. Militär
Beamte», Unlerofficieren uud Gleichgestellten anf
genommen.

Bei den, gegenwärtig bestehenden Andränge
auf Aerarialpltlhe iu deu erstcu Jahrgang der
MilitcwUnlcrrealschuleu durch solche Aspiranten,
welche der ersten Gruppe der Ansprnchbercch
tigten angehören, wird eine Veriillsichtignng jener,
welche erst in die : l . , 4. und >'i, Gruppe eingereiht
sind, voraussichtlich nicht eintreten tonnen,

Gesnchc uon Personen der lchtgenanuteu
Gruppen Mgistru iu der Reserve, im Verhält»
nisse «außer Dienst», im nichtacüven Stande
der l. l. Landwehr uud im Urlauberstaude der
löuigl. ungarischeil Landwehr; ferner Untewfsi'
eiere und Gleichgestellte des aetiven und des
Invalidenstandrs; endlich hos uud Civil-Staats^
beamte) sind daher nicht rinzuseudrn, weil sie
ohue Erfolg bleiben Mllftlen.

Alle Aspiranten für die Militäl'Nealschulen
und .Aladenlicn müssen sich einer Aufnahms»
Prüfung unterziehen.

Die Afpiranten sür den I. Jahrgang der
Militär Unterrcalschule lönnrn die Prüfung in
ihrer Muttersprache ablegeu, und es bildet die
Unlrnntnis der deutschen Sprache — bei sonst
guten ssähigteiten des Aspiranten — lein Hin»
deruiS für die Aufnahme. Auch Aspiranten sür
die höheren Jahrgänge der Militär > Umcrrcal»
schule sönnen die Ausuahmsprüsung iu ihrer
Muttersprache ablegen, sobald sich in der Prü'
fungs Commission Mitglieder vorfinden, welche
in der Mntersprache der Aspiranten die Prüsung
vornehmen sönnen; immerhin aber müsseu diese
Aspiranten der deutschen Sprache so weil mächtig
sein, nm dem Unterrichte mit Außen folgen zu
löuueu.

Die Aspirauten für dir Militär-Obrrreal
schule und für die MilitärAlademie haben die
Prüfung in deutscher Sprache abzulegen, welcher
sie soweit mächlig sein müssen, dass die Mög
lichleit des Sludienersolges in dieser Beziehung
gesichert erscheint.

I m allgemeinen erstreckt sich die Prüfung
für die Aufnahme in die höheren Jahrgänge
der Militär'Realschule nnd für den l, Jahr-
gang der Militär Alademie aus die Gegenstände
der vorhergehenden Jahrgänge in jenein Um
sänge, in welchem sie in diesen zum Vortrage
gelangen.

Dir militärischen Geschicllichleitcn, dann
die mililälischeli Uebungrn bilden leinen Ge
genstand der Prüsung.

Der Umfang der Aufnahmsprüfuug ,st in
der Beilage l der Vorschrift über die Aufnahme
von Aspiranten sür jeden Jahrgang s»rz cmgr

Die Militär Alademir in Wiener-Neustadt
hat die Bestimmung, die Zöglinge für die In«
fanterie, für die Jägcrtruppe uud Cavallerir
heranzubilden; die technische Militär < Alademie
ist zur Ausbildung der Zöglinge für die Ar«
tillerie, für die Geniewaffe, für das Pionnier^
Regiment, dann für das Eisenbahn» und Tele»
graphrn Regiment bestimmt. I n den Gesuchen
un> die Ausnahme in die letztgenannte Militär.
Alademic ist anzuführen, ob der Aspirant die
Ausnahme in die Artillerie» oder in die Genie-
Abtheilung austrebt; dem angegebeneu Wnnschc
wirb bei der Einlheilung nach Möglichteit ent»
sprocheu werden.

Aspiranten aus ganz freie Arrarialplähe
haben iu dem ssallr, wenn die Aufnahme in
dir Anstalt wegen lörperlicher Gebrechen oder
wegen mangelhafter Vorbildung nicht erfolgt,
die Kosten der Rückreise aus eigenem selbst
dann zu tragen, wenn dcnfelbcu wegen bestä-
liater Miltellosigleit die Ausrechnuug der Reise»
auslagen in die Militär Erziehungs- und Ni l-
duugs-Anstalt auf Rechnung des Aerars vom
Corps (Militär«) Commando bewilligt worden
wäre.

Den Aufnahmsgesuchrn sind beizulegen:

I.) Der Lanf'lGcburts )2chein;
2,) das ärztliche Gnlachlcn über die lür»

perliche Eignuug des Aspiranten (ausgestellt
im Sinne der mit der Circular» Verordnung
vom 2. Februar 1«W, Abtheilung 14, Nr. IU9
— Normal'Verordnungsblatl 4. Stück v. 1880 —
vellautbarlrn Instruction zur ärztlichen Unter-
suchung der Aspiranten bei der Ausnahme in die
Mililäi'<Erziehuna> und Bildungs Anstalteu);

:l) das lchte Schulzrugnis (Schulnachricht,
Schulausweis), daun das ganzjährige Schul-
^enanis für das versloffene Schuljahr ^ ) ;

4 ) der ,heimatschein (lanu von Militär-
Personen binueu Iahressrist nachgetragen
werden);

»> 5>!<- l i lr Nus»ab!,!«prlliu,m m>b<,'r»Icncn »l!pi.
ran,cn ^ b e n da« 8<"'Abrinc schulzcussm« fllr da«

ü.) dei Revers, betreffend die Uebernahme
der Verpflichtung zu einer PräsenzdienstVer»
längerung nach Muster .II der erwähnten Vor«
schrift;

sl.) die besondere Nachweisung, dass der
Bewerber den Bedingungen des Stiftbriefrs
entspricht.

Das nächste Semester beginnt an den l. l.
Militäl'Realfchulen am 1. September, an den
l, l. Militär Aladrmicn aber am 18, SepleiN'
ber, wobei in den II . und IV. Jahrgang der
Militär»Unterrealschulrn, ferner in sämmtliche
Jahrgänge der Militäi'Oberrealfchule eine regel»
mäßige Aufnahme nicht stattfindet.

Schließlich wird noch bemerlt, dafs auch
heuer Iüugliugr, welche mit StiftungSplähen
fiir Militär'Niloungsanstalten betheil! werden,
in diesen aber wegen Mangels an Raum nicht
untergebracht werden sönnen, in der l. l. Marin«»
Alademic Ausnahme, jedoch nur in beschränlter
Anzahl, finden lönuten, wenn sie sich darum
bewerben und den vorgeschriebenen Bedingungen
entsprechen.

Dies wird infolge Erlasses des hohen t. l.
Ministeriums sür Landesvertheidigung vom 7ten
April 188«, Z. üül)4, mit dem' Beifügen zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, dass Bewrlbungs-
gesuchc spätestens bis zllm

15. M a i 1888
beim lrainischen Landesausschusse zu überreichen
sind.

Laibach am 10, April 1888.

Von drr l . l. Vandrsregicrung fiir Kram.

l1«N6) «r7l«33/Präs.

Kanzlillenliesse
mit der Grundbuchssührrrplüsung beim k. l. Ve-
zirlsgerichte Windischgiaz, eventuell bei einem
anderen Bezirksgerichte.

Gesuche bis 19. M a i 1888 an das Prä-
sidium des l, l, Kreisgerichtes Cilli.

Cilli am 17. April 1888.
( .761-») Nr. 3771.

Mclal - Porladung.
Nachstehend angesührte Parteien werben ob

uubetannten Anfenthaltes hiemit ausgrsordert,
ihre Rückstände an Erwrrbstruer nebst Umlagen
für das erste Semester 1888, und zwar

Josef M o r o , Maurer, »li Artikel li«9
der Steuergemeinde Neumarltl im Betrage per
3 fl. 57 lr. und

V a l e n t i n Boberga, Maurer, a<I Artilel
ij?0 der Steuergenleinde Neumarltl ini Betrüge
per !l si. 57 tr.

b innen vierzehn l a g e n
beim l. l. Steueramte in Neumarltl zu bench-
ligeu, widrigens ihre Gewerbe von Amtswegen
gelöscht loerdrn.

K. l. Vezirlshauptmannschafl Krainburg, am
12. April^188^

(1740^3) Nr. 2809.
^dictal-Polladung.

Von der l. l. Bezirlshauptmannschaft in
Tschernembl werden wegen rückständiger Erwerb-
fteuer nachstehende Gewerbsparteien unbelann»
ten Aufenthaltes, als:

Göfche l J o h a n n , Marltfierant von
Vistrih Nr.«, ml Art. 47 der Steuergemeinde
Maierlc. per l! fl 5lj lc.;

« u r e J o s e f , Marltficrant von Döblitsch'
berg Nr. i>5, »ci Art. 12 der Sleuergemeinde
U»terberg, per 19 sl. 99 lr. und

S u t e J o s e s , Marltsicrant von Unter-
wald, ll<! Art. 25 drr Struergemciude Unterberg,
per 14 st. 5.'! lr., aufgefordert, ihre Rückstände

binnen vierzehn Tagen
beim l. l. Struenlmte Tschernembl so gewiss
einzuzahlen, widrigens ihre Gewerbe von Amts-
wegen gelöscht wndrn.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Tschernembl,
am 13. April 1888.
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U n z e i g e b l a t t .
(1773—2) Nr. 8461.

Freiwillige Verlassfahrnisse-
Verstcigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Alois Mcrlak (als Machthaber des Sandor
Viragh) die freiwillige Versteigerung der
Maria Viragh'schen Verlassfahrnisse be-
willigt und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

2 3 . A p r i l 1 8 8 8 ,
vormittags um 9 Uhr, in der erbl.
Wohnung zu Laibach. Deutsche Gasse Nr. 9,
mit dem Beisatze angeordnet, dass die Fahr-
nisse nur um oder über den Schätzungs-
wert geqen sogleiche Barbezahlung und
Hinwegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 13. Apri l 1888.

"(1659—3) Nr. 1396.

Uebertragung dritter exec.
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Josef
Rosina von Rudolfswert die Uebertragung
der dritten executive» Versteigerung der
dem Johann Kuhar von Stojanskivrh
gehörigen, gerichtlich auf 273 st. 60 kr.
geschätzten Realitäten »ud Einl.-Nr. 9,
11 und 17 der Catastralgemeinde Sto-
janstivrh bewilligt und hiezu die Feil«
bietungs-Tagsahung auf den

25. A p r i l 1 8 8 8 ,
vormittags um 11 Uhr. im Amtslocale
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität auch unter dem Schätz-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Orundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k Bezirksgericht Landstraß, am
25. Februar 1888.

(1341—3) Nr. 1357?

Erinnerung
an F r a n z U l e , Grundbesitzer von Laas.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Laas
wird Franz Ule. Grundbesitzer von Laas,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Petric von Markovc die Bagatell-
klagen cl6 plae^. 10. März 1888. Z, 1956.
pl!»o. 42 f l . und 66 pra6«. 10. März 1888.
Zahl 1957, M o . 11 fl. 50 kr. überreicht,
worüber zur Bagatell»Verhandlung die
Tagsatzung auf den

20. J u n i 1 8 8 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 28 des Bagatell-
verfahrens angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf dessen Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lach voll Laas als Eu-
rator aä aolum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ellde verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheint oder sich einen
andern Sachwalter bestellt und diesem
Gerichte namhaft macht, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreitet und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 10ten
März 1888.

(1587—3) Nr. 2547.
Erinnerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
werden hiemit die unbekannt wo abwe-
senden, beziehungsweise verstorbenen I o
hann Raukel, Peter und Elisabeth Ionte,
Georg Schleimer, Iosefa Ionke von Nicder-
mösel, Josef und Anna Kump voll Unterlag
erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Bescheide vom 29. Februar
1888, Z. 10497, betreffend den execu-
tiven Verkauf der Realitäteu Einl.-Zahlen
135. 136, 137. 138. 139. 152. 153
und 169 aä Mosel des Josef Ionke von
Niedermösel, dem denselben unter einem
bestellten Curator ad aelum, Herrn
Florian Tomitsch von Gottschee, zur wei'
tern Verfügung zugestellt wordeu.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
28. März 1888.

(1815—1) St. 142.5.

0 k 1 i c,
C. kr. okrajno sodiäce v Hibnici

naznanja:
JanezuSeveru iz Vel. Poljan št. 17

je proti Greg., Mariji, Franciski in Jeri
Marolt in Mariji Potokar nepoznatega
bivališča in njihovim neznanim pravnim
naslednikom tožbo de praes. 14. marca
1888, št. 1425, zaradi zastaranja njih
na nepremičnini vložna štev. 22 kata-
stralne občine Vel. Poljane vknjiženih
terjatev pri teni sodišči vložil, na kojo
se je razpisala skrajsana obravnava
v dan

2 1 . a p r i l a 1 8 8 8 .
Ker temu sodisču ni znano, kje

da bivajo in mu tudi njih pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troske za to
pravdno reč go.spod Kranc Andolsek.
župan Velikopoljanski, skrbnikom po-
stavil in se mu tožba vrocila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodisču naznaniti ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke za
svojo obrano zoper tožbo izročili,
ker bi se sicer le s post.avljenim
skrbnikom razpravljalo in na pod-
lagi te razprave spoznalo, kar je
pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 16. marca 1888.

(1814—1) St. 1426.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Ribnici

naznanja :
Josipa Oberstar iz Jurjevioe je

proti neznano kje bivajoči Mariji
Lovšin iz Slatnika, Kristjanu Petrlinu
iz Ribnice in njih neznanim pravnim
naslednikom tožbo de praes. 14. marca
1888, St. 1426, zaradi zastaranja njih
na nepremičnini vložna št. 54 kata-
stralne občine Sušje vknjiženih ter-
jatev pri tern sodišči vložil, na kojo
seje v skrajšano razpravo odredil dan

na 21. a p r i l a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njih pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troske za
to pravdno reč gosp. Josip Zotter iz
Ribnice skrbnikom postavil in se
mu tožba vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
dne 16. marca 1888.

(1022—3) Nr. 849.

Euratorsbestelluug.
Ueber die Klage cl« piae^. 5. Fe-

bruar 188«, Zahl 849, des Andreas
Meditz von Büchel gegell den in Ame-
rika befindlichen Johann Püschel von
Aistritz gir. 5 wegen 20 f l . 40 kr. wird
die Tagsatzung zum Bagatelle Verfahren
auf den

15. M a i 1 8 8 8 ,
vornlittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet lllld dem Geklagten Herr Peter
Persche von Tschernembl zum Curator
aci as-tuln bestellt und diesem die Klage
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. Februar 1888'.

(1604—2) Nr. 2519.

Uebertragung zweiter exec.
Feilbietnng.

Die mit dem diesgerichtllchen Bescheide
vom 19. November 1887, Z. 9076, auf
den 15. März 1888 angeordnete zweite
executive Feilbietung der dem Franz
Hranisel von Zirknitz Nr. 5 gehörigen
auf 1101 f l . geschätzten Realität Grund,
bllchs-Einlage Nr. 25 der Catastral-
gemeiilde Zirtnitz wird mit dem frühern
Anhange auf den

5. M a i 188 8,
vormittags um l 1 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 17ten
März 1888. '

(1568—2) fit. 1686.

Inienovanje skilmika.
Neznano kje nahajajočemu se

Mat.iji in Jakobu Movrnu iz Movrne
Vasi, odnosno njegovim neznanim
liravniin naslednikom, se je postavil
na tožbo, vloženo dne 6. marca 188K,
si, 1686, tožitelja Martina Drganca iz
Movrne Vasi Slev. 3 zaradi priznanja
gOHp. Peter Perse iz Crnomlja .skrb-
nikom na čin (curator ad artum),
vročil se mu je tozbin odlok, po
katerem se je ročisce k redni uslmeni
obravnavi določilo v dan

2 3. j u n i j a 18 8 8
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodisče v Onomlji
dne 8. marca 1888

(1788—1) St. 3134.

Oglas.
Neznano kje v Ameriki nahaja-

jočemu se Janezu Kambiču iz Vrtače
st. 13 se je postavil na tožbo, vloženo
dne 10. aprila 1888, St. 3134, tožite-
ljice cerkve sv. Duha pri Seli po Ja-
kobu Plutu iz Vrtače štev. 12 zaradi
24 gold. 80 kr. gospod Janez Ivanetic" iz
Vrtače fit, 12 skrbnikom na čin, vročil
se mu je t.ožbin odlok, po katerem se
je ročišče k malotnemu postopku do-
loci lo v dan

16. m a j a 1 8 8 8
dopoludne ob 8. uri.

C. kr. okrajno sodiSče v Metliki
dne 10. aprila 1888.

(1790^1) ŠZ 2821.
Razglas.

Dovolila se je na prosnjo c. kr.
davkarije v Metliki izvršilna prodaja
na 745 gold, cenjenega, pod vložno
.stev. 184 katastralne obcine Hrascice
Martinu Krasovcu iz Drasčice St. 42
pripadajočega zemljišča, in se dolo-
čuje dan na

17. m a j a in
16. j u n i j a 1888

od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajšnji sodniji s pristavkom, da se
more omenjeno zemljiSče pri drugi
dražbi pod ceno izvest.i.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek se smejo pri
sodniji vpogledati.

C kr. okrajno sodiSce v Metliki
dne 26. marca 1888.

(1657-2) Nr. 1374.

Zweite exec. FeilbietmG
Ueber fruchtlosen Ablauf des erst"'

Fellbietungiternliues wird am
5. M a i 1 8 8 « ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, bei dick'"
Gerichte'zur zweiten und w e n M -
bietllng der Iohal.n Kllssmalln'schel ^ m
gartcn'realität Einl.-Z. 53 der Cata,tra
gemeinde Seisenberg geschritten wero '̂-

K. k. Bezirksgericht Seisenberg. ""
6. Apri l 1888.

(1791 — 1) S '- 2 3 1 9 '

Razgian.
Ponovila se je na prosnjo <-» •

davkarije v Metliki izvr^ilna prof'J^
na 1345 gold, cenjenega, pod VIOi* ,=
si. 122 kalaslralne občine Pod/emt.i
Jakobu Kambiču iz IVilozja Siev. •
pripadajočega zemljišča in »e doiocu
dan na

11. m aj a in
14. j u n i ja J 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne p" ^
kajsnji sodniji s pristavkom,. jrU*gi
more omenjeno zemljisče P rI

dražbi pod ceno izvesti. .^^
Dražbeni pogoji, cenilni z»P • .

in zmnljfiknjižni izpisek se srnej
sodniji vpogledati. m0

C. kr. okrajno sodišče v Wiei-
dne 13. marca 1888. ^ _ _ _ _ _ _ ^ -

(1792-1) ftL 2318-
Razglas. kr

Dovolila se je na prošnjo ^
davkarije v Metliki izvršilna P
na 2467 gold, cenjenega, pon \ '.(,e

sfRv. 40 katastralne občine \W* ^.
Janezu Štelanicu iz Rozalnu: si • • .
pnpadajocega zernljifî a, in w »
dan na

11. maja in
14. j u n i j a l 8 8 ^ r i iu-

od 11. do 12. ure dopoludne \>^ ^
kajšnji sodniji s pristavkom, '^\
more omenjeno zemljisčo Pr

dražbi pod ceno izvesti. qninnik
Dražbeni pogoji, cenilm ?«?' p,.j

in zemljeknjižni izpisek se sm
sodniji vpogledati. jviell'̂ '

C. kr. okrajno sodisce v
dne 23. marca 1888. _ ^ - ^ T.—-——?7I i rk24.

(1564-2) \

Imenovanje B k r b m ^
Neznano kje nahajajoöeinu • ^

kobu Klobučarju iz Kočevja b-n\w
odnosno njegovim neznanijn v i Q ^
naslednikom, se je poslavi i n . ^ ,
vloženo dne 28. februvarja l» ' \%

1524, tožileljice Ane ü ioo" [ > e , e r
Koßevja zaradi 50 gold. go«Pü ^ &*
Perse iz (>nomlja skrbnikom ^ j ( .
(curator ad actiwi), vrocil s r 0 -
tožbin odlok, po katerem *° jo\o0
öiSöe k malotnemu postopK»
v dan . 1 a ft 8

12. j u n i j a 188»
dopoludne ob 9. uri. (>o | T l I J I

C. kr. okrajno sodiäce
dne 5. rnarca 1888. ___——-Tr9l— " ^ H w"
(1567—2) j ' -Jia.

Imenovanje skr^1 ^ Juriju
Neznano kje nahajajooem« ^ nje-

Stampflu iz Narajca, <>ar ' n&s\^
govirn neznanim pravni"1 ^ o
nikom, seje postavil na Ä 1 ^
dne 28. februvarja I«» 0 ' . jJar«S
tožitelja Petra Stamp Ha ^ g O 5 po
St. 26 zaradi pr ipoHestova^.^j*
Peter Perše iz Crnoinlja &K ., g e n
čin (curator ad actutnj, * n *e J
je tožbin odlok, po k a ^ l U p ^ ° P K

ročišcekrednemu ustmene
določilo v dan 1 f l g g

2 3. j u n i j a 1» ,,
dopoludne ob 9. uri. y &(**»>

' C. kr. okrajno sodisce

dne 6. marca 188K.
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Bekanntmachung.
biem?'!' k, k. Bezirksgerichte Stein wird
« b r k a n n t gemacht:
l M ^ ^ b e Herr Felix Stare' von Ger-

Joses
dGn w ^ / f t ' r vou Nasow.lsch. resp.
p 3 . m V ' ber Mandatotlage 66

F-li'"gerichts iiberreicht,
fch/rn?"" b'e 6rben und Nechtsuacĥ
l,Mn des Josef Ienwsek diesem Ge
ihrei N''^aunt sind, so hat man zu
"nt> ^'s,"liug und anf ihre Gefahr
Whann A '" bi's'r Rechtssache den
No7 ^ " "°" Nasuwitsch zum Cn-
»bille m " " " ' " bestellt, nnd ,st ihm

^ ^ e zugestellt wurden.
N r ' Huksqer icht Stein, am 26steu

^ ^ ' ) ^ T ^
Pp.l.. Executive
^l ltaten-Versteigerung.

belülul^' '̂ ̂ 'r lsgerichte Gottschee wird

bo„ U ^ ^ "ber Ansuchen der Maria Knaus
der d/n. <! c. ^'^ executive Versteigerung
«esck vm. N " " ""d der Johanna Ja-
Michtlick ^ " " ' " l e l Nr. 32 gehörigen,
l o n / V °"f 711 f l. geschähten. «üb
lhee wrf. l. 3 l M ^ Herrschaft Oott-
hiez.l»,;'"'ueuden Realität bewillig m,d
Mar b,"^ilbletungs-Tagsahilngen. und

l'id bie ^ -. ̂ - J u n i
°" zweite auf den

j ^ l ^ . I u l i 1888.
"n Am.«?< ""^"ßs von 10 bis 12 Uhr.
geordnet > / ^ "''t dem Anhange an-
^' der H '"' ̂ "ss die Pfandrealität
liber den, K^", ""lbietung uur um oder
"ber a,^ ̂ Mtzuugswert.' bei der zweiten
werden wird " ^" '^ lben hintangegeben

^besond^^^^b'dingni fse. wornach
?"^tc ei,. i ? " ' ^" i tant vor gemachtem
" ^ t " ^ c . V a d i u m zu Handen

^ da S " 7 ' ' ' l l " " ä" " l ^ e n hat.wr""db " .)cchll"gK tuloll »>"d der
^richtlich^V'"tt können in der dies-
. „ ^.t N - ^ ' ^ a w r eingesehen werden,
^"ner' M^llericht Gottschee. am M e n

( i 6 4 ^ 7 - ^ _ _
^ Nr. 215)3.

, '3' '"-«ersteigerung.
3" gemacht̂ "̂ erichte Stein wird

(durch Dr. Pirnat)

S ' ^ u f üb74?"l)^? widrigen, ge-
^ ^ 4 u n d / Mähten Realitäten
N"le Nj?, ̂  "" Catastralgeu.einde

Zftten?el,^/'"" dem auf 273 fl.

l ^ a l ^ ^ . ^ a i 1888,
Nichts °lN"ttllas um < / , , , ,.

H '' dass dk m?"b"nge «"̂ '«rdnet
" ^ bei d ^ Z "Realitäten sammt
^r der über , F ' " ?"bietuug "ur
l>'»ta "ten aber ' ^"bungswert. bei
, 3 » " w'rd?^ " '"" b'msrlben
^ ^ ' j e d N " g n i s s e , wornach
^ ^ / ' " " " "achtem

"i 1<'"«gericht Ztein. ,... ^ ^

(1743—2) fit. 2222.
Razglas.

Od c. kr. okrajnega sodiSča v Vi-
pavi se v eksekutivni zadevi Henrik
Fentlerjeve zapuSčine proti Josipu
Festlju iz Podrage St. 27 peto. 560 gld.
s pripoznanjem neznanim pravnim na-
slednikom vknjižene upnice Marijane
Pestelj iz Podrage gosp. Aleksander
Žigur iz Fodrage, kojemu se je draž-
beni odlok od 26. marca 1888, Stev.
1832, vročil, kuratorjem imenoval.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavi
dne 8. aprila 1888.

(1745—2) " St. 2224.

Razglas.
Od c. kr. okrajnega sodiSča v Vi-

pavi se je v eksekutivni zadevi Fi-
lipa Vertovca proti Martinu Ursiču iz
St. Vida peso. 141 gold. 50 kr. s pri-
poznanjem vknjiženim upnikom Jozef'u,
Marijani Božič neznanega bivalisča
Jožef Kodre iz St. Vida, kojemu se je
dražbeni odlok od 21. marca 1888,
št. 1742, vročil, kuratorjein imenoval.

G. kr. okrajno sodiače v Vipavi
dne 8. aprila 1888.
"(1674=3) fit 1793.

Oglas.
Neznano kje v Ameriki nahaja-

jočemu seJuretu Matjasiču iz Hakovca
se je postavil gosp. Fran Stajer, c. kr.
notar v Metliki, skrbnikom na čin, in
se je z odlokom dne 28. lebruvarja
1888, št. 1793, na 5. aprila 1888 do-
ločena obravnavu prestavila na

4. m a j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri t.ukajšnjem
sodisči s pristavkom § 18. sum. pat.

G. kr. okrajno sodiSče v Metliki
dne 5. aprila 1888.

(166ČT-I3) fit 1447.
Oklie.

G. kr. okrajno sodisče v Kosta-
njevici nazrmnja, da se je na proSnjo
Antona Majzla ml. iz St. Jarneja proti
Janezu (Jregoriču z Vrha v izlerjunje
terjatve 150 gold, s pr. z odlokom dne
29. lebruvarja 1888, St.. 1447, dovolila
ponovilev tretje izvrSilne dražbe na
1035 gold, cenjenega nepremakjjivega
posestva vložna stev. 269 zemljiske
knjige katastralne občine fit. Jarnej

na 2 5. a p r i l a 1 8 8 8
ob 11. uri dopoludne pri tern sodisči
s poprejsnjiin dostavkom.

G. kr. okrajno sodiSče v Kostanje-
vici dne 29. (ebruvarja 1888.

(1643—3) fit. 11897

Razglas.
Na proSnjo ml. Jozel'e Penko iz

Bistrice öl. 23 (po varuhih Joželi Penko
in Jakobu Tomšiču iz Bistrice) se je
neznanim pravnim naslednikom umrlih
upnikov Andreja, Janeza, Mihe, Ma-
rije Boje in Katarine fitemberger iz
Vrbice pri eksekutivni prodaji po.sesl.va
vložna St. 47 katastralne občine Ja-
blaniške, odločene na

4. m a j a in
8. j u n i j a 1 8 8 8 ,

postavil Miha (iržina iz Vrbiee skrb-
nikom in se mu dotični odlok ob
enem vročil.

C. kr. okrajno sodisče v II. Bistrici
dne 7. marca 1888.

"(1631-3) ~ S». 17647

Oglas.
Neznano kje bivajosiemu Antonu

Vestru iz Dolenje Vasi se naznanja,
da je Jurij Jelunec iz Laj.š zoper
njoga tozbo zavoljo 43 gold, s pr.
vložil, da se mu je v tej tožbi Anton
Jesenko iz Dolenje Vasi za skrbnika
poslavil in da se je za ustno razpravo
v malotnem postopku doloril dan nu

4. m a j a 1 8 8 8
ob 9. uri pred tem sodisčem.

Ako tozeni Anton Vester sam ne
bode prisel ali druzega pooblaScenca
poslal, bode se ta pravdna zadeva s
postavljenim skrbnikom razpravljala.

C. kr. okrajno sodi.šče v Lnki dne
25. marca 1888.

(1612-3) fit. 1311.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji na-
znanja:

j Jožef Martinčič iz Storovja vložil
je pri tern sodisöi proti Jožeiu Sinkovcu

I in njegovim neznanim pravnim na-
slednikom tožbo de praes. 22. febru-
varja 1888, St. 1311, za pripoznanje
lastninske pravice pri posestvih vložni
šl. 123 in 125 zemljiske knjige kata-
stralne občine Moravče, in se je na
to tožbo v skrajšano razpravo dolo-
čilo ročišče na

15. m a j a 1 8 8 8

dopoludne ob 9. uri pri tej sodniji
s pristavkom § 18. dvor. sek. 24ega
oktobra 1845, St. 906 z. j . p.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva založeni in mu ludi njegovi
pravni nasledniki znani niso, postavil
se jim je na njihovo Skodo in njihove
tro.ške za to pravdno reč gosp. Jožef
MeSek, župan v Litiji, kuratorjem ad
actum.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
aodisču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper ložbo izročiti, ker bi
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodiSče v Litiji dne
23. februvarja 1888.

(1518—3) St. 800, 801, 803, 9B1, 962,
96H, 964, 966, 968, 969,
970, 971, 972, 974, 975,
977, 978, 979, 980.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSče objavlja, da

se je zamrlim in neznano kje biva-
josiim: 1.) Janezu Žnidaraiču, 2.) Neži
^nidarSič in 3.) Katarini Blatnik z
Vidma, 4.) Janezu Žnidaraiču, 5.) Mar-
gareti 7.nidarSič, 6.) Franu Grnetu iz
Gmajne, 7.) Antonu in Marijani Ko-
relc iz Fustega Laza, 8.) Marjeti Do-
lenc, Matiji Husu in Neži Zajc, 9.) Ja-
nezu in Bernardu Mahorčiču iz (Jorn-
bis, 10.) Ani in Antonu Jakliču iz
Velike Dobrave, 11.) Martinu Krejanu
iz (imajne, 12.) Antonu Sevsku, žup-
niku iz Velikega (labra, 13.) Janezu,
Antonu Fernetu, Janezu Hočevarju,
Sirnonu Nograsku iz Dednega Dola in
Jan. Kozlevčarju, 14.) Matiji in Neži
Dlakovc iz (Jlogovce, 15.) Antonu in
Ani Jaklič iz Dobrave, 16.) Janezu
Habjanu iz Zalne, 17.) Ani Zajc iz
Zavrtač, 18.) Nace KavSku iz Ru-
dečega Kala, 19.) Meti, Mariji, Meti,
^ernardu Knap, Mariji Kralj, Antonu
Kastelicu, Franu Klatzerju iz Zatičine
in 20.) Meti Groznik iz Starega Trga
in njih neznano kje bivajočim dedî -em
imenoval skrbnikom za čin Fran Muli
iz Zatičine, in so se temu dostavili
sledeci zemljeknjižni odloki:

Ad 1, 2, 3, z dne 31. julija 1887,
št. 3032, ad 4, 5, 6 z dne 31. julija
1887, fit 3033, ad 7 z dne 21. avgusta
1887, št. 3255, ad- 8 z dne 22. septeinbra
1887 fit. 3743, ad 9 z dne 20. sep-
tembra 1887, St.. 3729, ad 10 z dne
19 septeinbra 1887, St. 3702, ad 11 z
dne 11. oktobra 1887, St. 3986, ad
12 z dne 24. novembra 1887, St. 4600,
ad 13 z dne 13. decembra 1887,
št 47C8, ad 14 z dne 20. decembra
1887 st. 4892, ad 15 z dne 22. de-
cembra 1887, st, 5008, ad 16 z dne
21 decembra 1887, Stev. 5001, ad
17 z dne 24. decembra 1887, Stev.
5081 ad 18 zdne 23. decembra 1887.
St. 5012, ad 18 z dne 16. januvarja

! iHSH St 205, ad 18 z dne 18. janu-
varia 188«, štev. 208, ad 18 z dne
29 januvarja 1888, St. 402, ad 19 z
dne 12. decembra 1887, St. 4635, ad
20 z dne 30. novembra 1887, Stev.
4227.

G. kr. okrajno sodišče v Zatičini
jdne 1. marca 1888.

(1603-3) Nr. 1877.

Relicitation.
Es sei zur Einbringung der zufolge

des Meistbotsvertheilnngs-Bescheides vom
31. Jul i 1887. Zahl 6019. zug.wiesrnen
Meistbotstangente per 79 fl. 55'/, kr.s.A.
die Relicitation der laul Protokolles vom
8. April 1886. Zahl 3242. auf 1348 fl.
geschätzten, laut Protokolles vom 15ten
Jänner 1887. Z. 528, von dem Ersteher
Mathias Kerziü von Zirknitz um den
Meistbot per 2515 fl. executive erstan-
denen, dem Josef Homovc von Zirknih
gehörig gewesenen Realität Rctf.-Nr 338
a6 Haasberg, neue Einlage-Nr. 451 «6
Catastralgcmeinde Zirknih. wegen nicht
zugehaltener Licitationsbedingnifse auf
Gefahr und Kosten des Erstchers be-

! willigt und zu der̂ 'n Vornahme die ein-
zige Tagsatzung auf den

12. M a i 1 8 6 8 ,

vormittags um 11 Uhr. bei diesem Ge-
richte mit dem Vrisahe angeordnet worden,
dass die feilzubietende Realität bei der.
selben um jeden Preis hintangegeben
werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grunb-
buchsextract und die Licitationsbedingnifse
können hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 27sten
! Februar 1888.

(1701—2) fit. 2258.
Razglas.

Od c. kr. okrajne sodnije v Vipavi
se naznanja, da se vsled prosnje
«Notranjske posojilnice v Postojini»
(po dr. Ivanu Fitamicu) z odlokom
3. aprila 1888, Stev. 2070, s pravico
ponovljenja ustavljena dražba Josip
Foljsakovih zemljisč vložne Stev. 127,
128, 340, 342, 343, 344, 345, 346
in 348 kalastralne občine Slap in
vložni St. 185 in 186 katastralne ob-
čina Erzelj na dan

1. maja in
28. maja 18 8 8 ,

vsakikraf od 9. do 12. ure dopoludne,
in sicer na mestu zemljisö na Slapu
in Erzelji s poprejšnjim pristavkom
ponovf.

G. kr. okrajna sodnija v Vipavi
dne 7. aprila 1888.

(1630—2) St. 1768, 1769, 1770, 17777

Oglas.
G. kr. okrajno sodisöe v Loki na-

znanja neznanim Luki Novaku, Neži
ftifrar, Neži Dolenec in Luki Dolinarju
in neznanim njihovim naslednikom,
da so sledeči tožniki zoper nje tožbe
vložili, in sicer:

1.) Janez Forenta iz Žabnice zo-
per Luko Novaka in naslednike za
priposestovanje parcele st 240 katu-
stralne občine Zabnica sub praes.
24. marca 1888, fit 1768,

2.) Janez Sifrar iz Zabnice zoper
Nežo fiifrar in naslednike za pripo-
sestovanje parcele St. 252 katastralne
občine Žabnica sub praes. 24. marca
1888, St. 1769,

3.) Franc Dolenc iz Zabnice zoper
Nežo Dolenec in naslednike za pripo-
sestovanje parcele st 231 katastralne
občine /abnica sub praes. 24. rnarca
1888, St. 1770, in

4.) Janez Vilfan iz Zabnice zoper
Luko Dolinarja in naslednike za pri-
posestovanje polovice zemljisča vložna
Stev. 114 katastralne občine Žabnica
sub praes. 24. marca 1888, fit. 1771,
da se je vsem toženim Kr&nc Kuralt,
posestnik iz Zabnice fit. 34, za skrb-
nika ad actum post a vi I in da so se
naroki za suinarno razpravo o teh
tožbah določili na dan

11. m a j a 1 8 8 8

ob 9. uri dopoludne pred tem sodisčem.
Ako toženi sami ne pridejo ali

pooblasčenca ne posljejo, bode se o
teh tožbah s poslavljenim skrbnikom
obravnavalo in potein razsodilo.

G. kr. okrajno sodišce v Loki dne
25. marca 1888.
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Eine Köchin
die auch Landwirtsohaft versteht,
deutsch und slovenisch spricht, wird für
ein Privathaus auf dem Lande in der Nähe
von Laibach gesucht.

Nähere Anfrage bei der Administration
dieser Zeitung. (1811) 2—1

Elf i (1807) 3-1

einstöckiges Haus
aus Ziegeln gebaut und mit Ziegeldach, nebst
Garten, an der Strasse nächst der Kirche
in 8t. Martin an der S a v e , drei Viertel-
stunden von Laibach in der Pfarre St. Peter
gelegen, geeignet zu jedem Geschäfte, ist
aus freier Hand billig zu verkaufen.

Näheres beim Eigenthümer dortselbst.

Zwei

i l e r t e Monatzimmer
Congressplatz Nr. 7, I. Stock, gassenseits,
sind mit erstem Mai an einen Herrn zu
vermieten. (1688) 3—3

Ein Lehrling
aus einem besseren Hanse wird in einem
hiesigen Modewaren-Gesohafte sofort
aufgenommen.

Wo? sagt die Administration der «Lai-
bacher Zeitung». (1779) 2

Ein«

Wohnung
beBtehend aus 6 Zimmern und Zugehür, im
I. Stocke, sonnseitig, parketiert, ist vom
1. Mal 1888 an zu vermieten.

Anfrage: Gradlsoha, Vegagaue
Nr. 8, I. Stock, rechts (1796) 3—2

Fahrkarten u. Connossemente
nach (65») 2i

Wp^ Amerika
| I ^ ~ ^ L ^ ^ bei d e r k. k. conc.
U Anohor-Line

Wien, I., Kolowratring 4.

Ohne Vorauszahlung! I

I Brieflicher Unterricht
Buchführung (alle Methoden), Cor-
respondent , Rechnen, Comptoir-

arbeiten. (1173) 50-6 I
ömiliirUr Erf»lj. Probekrief gntii.

I . k. oono. oommerc. Faohiohule
Wollzeile 19, Wien, I.

Director C a r l Porges
Abtheilung für brieflichen Unterricht.
Bisher wurden 10.500 junge Leute

der Praxis zugeführt.
| IJoborgeiiftenSiwsich!

Gewerkschaft Littai.
Die Direction beehrt sich, die Herren Gewerken der Gewerkschaft

Littai zum (1804)

9. u M t a toertatap
für Sonntag den 6. Mai 1888, 9 Uhr vormittags,
naoh Littai einzuladen.

Tagesordnung.
1.) Bericht der Direction über Betrieb und Gebarung pro 1887 und

den Voranschlag pro 1888.
2.) Bericht des Revisionscomitßs über den Rechnungsabschluss pro

1887 und Beschlussfassung darübeV
3.) Allsällige Anträge.
4.) Neuwahl der Direction und des RevisionscomitGs.

Littai, den 17. April 1888.

s l t j r i i alls, österr. Boflen-Greflit-Anstalt ]
Bei der am 16. April 1888 statlgefundenen vieruiulvierzigaten

Verlosung der 3%igen Prämien - Schuldverschreibungen dor k. k. priv. all-
gem. Österr. Boden-Credit-Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In der Gewinstziehung:
Serie 881 Nummer 57 mit dem Treffer von fl. 50,000

> 8235 > 14 » » > > > 2,000
> 3365 > 4 » > » > , 1,000
» 3978 > 40 » > > » » 1,000

In der Tilgungsziehung:
Serie 1021 Nr. 1—100, Serie 1805 Nr. 1—100, Serie 2728 Nr. 1—100

» 1755 » 1—100, » 1817 » 1—100.
Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt, am

1. Dezember 1888 an der Cassa der k.k. priv. alldem, önterr. Koden-Credit-
Anstalt in Wien. Mit diesem Termine erllsoht die weitere Verzinsung.

Die Coupons werden zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan
ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der
Schuldverschreibungen vom Capital in Abzug gebracht.

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Capitalsbetrage von fl. 100 ö. W.
einen mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Gewinstsohein, welcher
auch weiter an den Gewinstziehungen theilnimml.

Die nächste Verlosung findet am 15. Juni 1888 statt.
Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige 3°/n«ge Prämien-

Schuldverschreibungen bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden:
Aus den G e w i n s t z i e a u n g e n :

Serie 566 Nummer 55, Serie 2562 Nummer 82, Serie 3230 Nummer 40,
a u s d e n T i l g u n g s Z i e h u n g e n

sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig:
Serie: 18, 36, 56. 118, 151, 189, 198, 222, 244, 246, 301, 304, 345, 359,

401, 418, 455, 467, 544, 641, 701, 837, 842, 853, 905, 935, 982, 98C, 1029,
1040,1062, 1188, 1383, 1505, 1533, 1571, 1575, 1651, 1681, 1686, 1708, 1738,
1815, 1845, 1884, 1897, 1918, 1919, 1991, 2070, 2253, 2324, 2346, 2464, 2554,
2594, 2709, 2715, 2738, 2749, 2793, 2795, 2812, 2818, 2826, 2847, 2919, 2925,
2938, 2958, 2974, 2978, 3027, 3043, 3068, 3080, 3094, 3119, 3164, 3173, 3178,
3189, 3331, 3413, 3419, 3431, 3464, 3516, 3694, 3900, 3968.

Wien, den 16. April 1888.

asoö) T7"on der Direction. |

K Lchrs Touriftcn-Mafter.
Sicher und schnell wirkendes Mittel negen Hühneraugen, Schwielen, so.
genannte harte Haut an dcn Fußsohlen und Fersen, gege« Warzen und alle
übrigen harten Hautwucherungen. Wirkung garantiert. M ^ Preis
einer Schachtel SO l r . ö. W., -̂ WG bei Postuersendung 10 lr. mehr.

HauPtversendungs«Hepot:
A. Schwenks Apotheke in Meidling bei ZVein.

Echt zu haben in Laibach bei I . Twoboba. Ub. v. Trnlüczy; in Rudolfs«
wert bei Dr. Äizzoli; in Klagensurt bei A. Egger, W. Thurmvald, P. Birn.
bacher; in Kriesach bei A. Eichinger; in Villach bei F. Scholz; in Wolfs«

^ ^ berg bei N. Huth.
Nur echt, wenn jede Gebrauchsanweisung und jedes Pflaster mit der nebenstehenden Schuh,

marle und Unterschrift versehen ist; daher achte man auf diese und verlange stets ausdrücklich:
L. LuserS TouristenPftafter. (1613) 6—1

orö«i. j | n Colonialwaaren, Delicatessen und • na.b.u

UB*.OL>,"J Droguen-Geschäften io^TT,«'"
t •% • • m VH - 1 Gold. Meailllan

". B o n 1 llo n-E x t r a c t••
Gibt ^ AU

momentan w | Speise-Würze

Fleischbrühe.^' ^ B B B B B V P ^ BllUgkeit.
M a r k e n : Kxiracium Purnm, Ans Fines H«rb«a and Trflff«l-Wflrre.

Feine Suppenmehle aas Hülsenfrüchten.
H*r(t*ttMt mnt*r dtm Prottctorat* d*t k. k. Stt. O»tc4rbt-Jn»p*c1orati

mnd dtr Schictutriichtn Qrtminnü/xttj** Oimlltchaft.
•tF" O«utr*i-D«p6t WIEN, I Jaiomtrcottttraut 6. "Wt.
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(1789—3) Nr. 3191.

Erinnerung.
Der verstorbenen Tabulargläubigerin

Katharina Olof von Rosalnitz Nr. 42,
respective deren unbekannten Hrben und
Rechtsnachfolgern, wird Hcrr Leopold
Gangel von Mottling zum Curator acl
aclum bestellt und demselben die Feil-
bietungKrubrik Z. 2634 zugestellt.

K.l. Bezirksgericht Möttliug, am löten
Apri l 1888.

(1808) Nr. 2891.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern im Anna Hutttt'

schen Cuncurse wird bekannt gegeben, da,s,
nachdem bei der Tagfahrt am 8. M
1888 zur Vestätiguug des « M e M M
oder Ernennung eines andern N M " "
Walters oder Stellvertreters sow'e i '"
Wahl eines Gläubigerausschusses mcmanu
erschienen ist, zu diesem Zwecke die nc^
erliche Tagfahrt mit Hinweisung aus °«
88 140 und 143 C, O. auf den

30. A p r i l 1 8 8 8 ,
vormittags um 9 Uhr, vor dem Wncu"
Commissär angeordnet wurde.

Laibach am 10. April 1 8 8 8 ^ ^

"(1759-3) " SL.S519.

Oklic.
V pravni stvari Alojzija S e 1 ' 9 ^

proli Marjeti Arce z Klanca Y __
300 gold, poslavil se jeslednji, oziron
njsini zapuSöini, Jakob Eroe z ^ i a ^ ^
kuraforjern ad actum ter se v
daljcvanje razprave določil dan

27. a p r i l a 1 8 8 8
ob 9. uri pri tem sodišči. .

C. kr. za rnesto delegovano okraj
sodižče v Ljubljani d n e ^ m a r c a ^ ;

(1799-^ S^ 9 2 -
Naznanilo.

V d a n 24. a p r i l a 1888
ob 10. uri dopoludne ae bo P« V^
pisani sodniji druga izvrSilna 'a -^
zemljišča Ivana Maslt'i iz 5 , n e

ät. 22 pod vložno žt.25 k a i a s ^
občine Suhorje vršila. cfoiini

C. kr. okrajno sodiače v 1 osw
dne 24. marca 1888. _____̂ -—

CACAO
und

CHOCOLADE
(*8fiä) 276

VICTOR
•£%&*•

SCHMIDT & SOHNE
vjjUOSt'

welche auf der ersten Wiener Kg^ a_eij
Ausstellung mit dem höchsten v* s„.a
Ehrendiplom, ausgezeichnet wu ig trierteP

nur echt mit ur.serer behördlich reg
Schutzmarke und Firma. nrflierlen

Zu haben bei allen ^ ^
Herren KauOouten und Dehcateflse« ^
in Laibach bei Herr» n̂*
LaSSnik. — Versendung » '
per Postnachnahmc. CAHN^

VICTOR SCHMIDT & f j ^
k. k. landesbef. Fabrikanten, ^ e « » 8

Central -Versandt Wien, JJ-» h„lioW'
Nr. 48 (nllchHt d e m » ü s t ^ j | ^ ^ B

R L. Wencel in L a l b a c h ^
Fussboden-Glasuf

• he fü

von Alois Keil in Wien, vorzüglichster Anstrich für W« ̂  QS W'
böden. Preis einer grossen Flasche II. 1*35, einer kleinen V

Wachs-Pasta ^
bestes und einfachstes Einlassmit.lel für Parquetten. ^T&s>,^) l ö "

60 kr. Stets vorrälhig bei i

H. L. Wencel in Laibach
„zur blauen Kuael", Hauptplatz. ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v,n Klelnmayr ck Feb. Vamberg.


